
Abgabenbelastung und Einkommensverteilung 

Eine empirische Analyse anhand des GSOEP 

Durch das Zusammenwirken von Steuern, Sozialabgaben und Sozialtransfers wird die 

ökonomische Situation von Arbeitnehmer-Haushalten beeinflusst. In diesem Zusam-

menhang liegt das Ziel der vorliegenden Abschlussarbeit darin, die Auswirkung der 

Abgabenbelastung auf die Verteilung der Einkommen unterschiedlicher Haushaltstypen 

zu untersuchen. 

 Die Untersuchung des Zusammenwirkens der Abgabenbelastung und Einkom-

mensverteilung basiert auf der Annahme, dass mit einer Ausweitung der Erwerbstätig-

keit grundsätzlich ein höheres Einkommen einhergeht. Wie viel dem Erwerbstätigen 

und seiner Familie vom Einkommen tatsächlich zur freien Verfügung steht, hängt  

jedoch vor allem von der Höhe der Abgaben ab. Aus ökonomischer Sicht sollten sich in 

diesem Zusammenhang bestimmte Einkommensbereiche in der Einkommensverteilung 

aufzeigen lassen, in denen abhängig von der Höhe der Abgabebelastung mehr oder  

weniger Erwerbstätige zu finden sind. 

Unter Verwendung eines Simulationsmodells wird die Abgabenbelastung ausge-

wählter Haushaltstypen durch Steuern und Sozialbeiträge unter Berücksichtigung des 

gleichzeitigen Rückgangs von Sozialtransfers untersucht. Die Modellierung der Ein-

kommensverteilung erfolgt auf Basis der Daten des Deutschen Sozio-oekonomischen 

Panels (GSOEP). Für die Analyse des Zusammenwirkens der Abgabenbelastung und 

der Einkommensverteilung kommen statistische Auswertungsverfahren zur Anwen-

dung. 

Anhand der ermittelten Untersuchungsergebnisse kann abschließend keine signi-

fikante Wirkung der Abgabenbelastung auf die Verteilung der Einkommen festgestellt 

werden. Als Begründung dafür gilt beispielsweise, dass Erwerbspersonen häufig gar 

nicht in der Lage sind ihre Abgabenbelastung durch eine bewusste Erwerbstätigkeitver-

änderung zu optimieren. 
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